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LIEBE MITGLIEDER, KUNDEN UND GESCHÄFTSFREUNDE,

Guido Bloch                                       Daniel Horn                             

auch das vergangene Jahr war trotz der bekannten 
schwierigen Rahmenbedingungen wiederum ein 
erfolgreiches Jahr für Ihre Raiffeisenbank eG Büchen •  
Crivitz • Hagenow • Plate. Erfolgreich, weil die Zusam-
menarbeit mit Ihnen, liebe Mitglieder und Kunden, 
von Jahr zu Jahr gemeinsame Erfolge generiert. Für 
dieses uns entgegen gebrachte Vertrauen möchten 
wir uns ganz besonders bedanken.  
Im Jahr 2018 haben die extremen Bedingungen am 
Kapitalmarkt nach wie vor Bestand. Es zeigt sich nicht 
nur ein sehr geringes Zinsniveau, sondern es kommt 
weiterhin auch zu Minuszinsen. Dies müssen wir als 
regionale Raiffeisenbank seit Mitte 2016 bei der Hal-
tung unserer Liquidität bei der DZ BANK durch die 
Belastung mit Negativzinsen am eigenen Leib erfah-
ren. Derzeit ist eine Veränderung der Zinspolitik und 
somit der Situation am Zinsmarkt nicht ersichtlich. 
Diese Situation fördert Investitionen, jedoch werden 
im Gegenzug die Sparer und die Alterssicherungssys-
teme stark belastet.

Die Regulierungsanforderungen, sei es im Verbrau-
cherschutz oder aber auch beim Aufsichtsrecht für 
die Banken, beinhalten zwischenzeitlich einen derart 
hohen Arbeitsaufwand, dass dieser mit dem vorhan-
denen Personalbestand kaum abgearbeitet werden 
kann. Zusätzliche Einstellungen bedeuten allerdings 
auch zusätzliche Kosten, die in Zeiten von sinkenden 
Zinsen in der notwendigen Höhe kaum aufgefangen 
werden können.  
In den letzten Jahren gelang es uns dank der vielen 
guten langjährigen aber auch neuen Geschäftsbezie-
hungen durch stetiges Kreditwachstum die sinken-
den Zinseinnahmen weitestgehend aufzufangen. 
Erste Verbesserungsvorschläge für kleine Banken 
unter dem Namen „small banking box“ werden 
bereits in der Bankenaufsicht diskutiert. Ziel ist es z.B. 
Erleichterungen im sehr umfangreichen Meldewesen 
zu erzielen. Zählbare Ergebnisse hieraus stehen 
jedoch noch aus.
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Das ist meine Bank!

Digitalisierung ist ein zentrales Thema der heutigen 
Zeit - dieses wird uns immer wieder vor Augen 
geführt. Auch in unserer Raiffeisenbank hat diese 
Thematik zunehmend an Bedeutung gewonnen. 
Allein die Zahl der online geführten Konten hat sich in 
den letzten 5 Jahren nahezu verdoppelt. Die Nutzung 
von z.B. der VR Banking App, der VR-SecureCard App 
oder das Online-Bezahlverfahren paydirekt gehören 
zwischenzeitlich bei vielen Kunden zum Alltag und 
erleichtern den Zahlungsverkehr. 
Im Gegensatz zu vielen anderen Banken und Sparkas-
sen bieten wir unseren Mitgliedern und Kunden aber 
auch weiterhin die Möglichkeit den Zahlungsverkehr 
in unseren Filialen beleghaft oder direkt am Bankter-
minal einzugeben. Nicht jeder Kunde möchte das 
Internet nutzen – und das respektieren wir. 
Kundennähe verstehen wir nicht allein als reine räumli-
che Nähe. Kundennähe sehen wir als eine Kombinati-
on aus direkter Erreichbarkeit des Beraters – in der 
Filiale, digital oder telefonisch - einhergehend mit dem 
Verständnis lösungsorientiert aus der Sicht unseres 
Kunden für ihn zu handeln.  Als Ihre Raiffeisenbank eG 
möchten wir nach Möglichkeit zu Problemlösungen 
beitragen und Sie somit unterstützen. Die Bitte an 
unsere Kundenberater „mit den Augen des Kunden zu 
sehen“ hilft uns hierbei.
Der Zinsüberschuss ist aufgrund des Wachstums 
gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen. Dabei hat 
sich die Zinsmarge jedoch weiter verringert. Der Provi-
sionsüberschuss hat insbesondere aufgrund steigen-
der Zahlungsverkehrserträge zugenommen. Im Bank-
bereich sind die Verwaltungsaufwendungen (Perso-
nal- und Sachkosten) gegenüber dem Vorjahr leicht 
angestiegen. Die deutliche Reduzierung des Verwal-
tungsaufwandes im Gesamtunternehmen gegenüber 
dem Vorjahr resultiert aus dem Abverkauf der Land-
handelssparte zum 30. Juni 2017. Das Bewertungser-
gebnis bewegt sich im geplanten negativen Bereich. 
Das Ergebnis aus der normalen Geschäftstätigkeit 
Ihrer Raiffeisenbank liegt über dem Vorjahresniveau. 
Insofern konnte auch im Geschäftsjahr 2018 das 
Eigenkapital angemessen gesteigert und somit die 
sukzessive steigenden Eigenmittelanforderungen 
unterlegt werden.
Besonderen Dank möchten wir unseren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für die im Jahr 2018 geleistete 
Arbeit aussprechen. Ebenso bedanken möchten wir 
uns auch beim Aufsichtsrat sowie allen Partnern des 
genossenschaftlichen FinanzGruppe und dem Genos-
senschaftverband – Verband der Regionen e.V. für die 
stets hilfreiche Zusammenarbeit.

Die Grundlage für unseren wirtschaftlichen Erfolg, 
liebe Mitglieder und Kunden, ist und bleibt das Ver-
trauen, das Sie unserer Genossenschaft entgegen-
bringen. Auch hierfür sagen wir Ihnen Danke! Dieser 
gemeinsame Erfolg soll auch belohnt werden. Vor-
stand und Aufsichtsrat schlagen daher eine Dividen-
denzahlung von 6 % zzgl. Bonus von 1 % = insgesamt 
7 % vor.  
Die von uns weiterhin betriebenen drei Raiffeisen-
märkte in Hagenow, Lübtheen und Müssen sowie die 
beiden Tankstellen in Vellahn und Pampow haben 
insgesamt in 2018 Umsatz und Ertrag leicht steigern 
können. Insofern konnte insgesamt im Warenbereich 
ein positives Ergebnis erzielt werden. Im Geschäftsjahr 
2019 erwarten wir bei konstanten bis leicht steigen-
den Umsätzen ein erneut positives operatives Ergeb-
nis aus dem Warenbereich.
Bereits seit dem 07.10.2017 haben wir die technische 
Umstellung auf das Bankanwendungsverfahren 
agree 21 vollzogen. Allerdings müssen wir auch heute 
noch feststellen, dass nicht alles so läuft wie wir es uns 
für Sie als Kunden aber auch für unser tägliches Arbei-
ten vorgestellt hatten. Die Vereinheitlichung der EDV-
Systeme in der genossenschaftlichen Finanzgruppe 
soll Ende des Jahres 2019 abgeschlossen sein, so dass 
wir davon ausgehen die Vorteile aus dieser EDV-
Vereinheitlichung spätestens ab Anfang 2020 erzielen 
zu können.
Für das bereits laufende Geschäftsjahr 2019 und auch 
für das Folgejahr 2020 lassen unsere Planungsrech-
nungen bei einem verhaltenen Wachstum im Kunden-
geschäft ein angemessenes, jedoch geringeres 
Betriebsergebnis erwarten. Hierbei gehen wir von 
einer weiterhin fallenden Zinsmarge aufgrund des 
aktuell weiterhin niedrigeren Zinsniveaus aus. 
Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen 
kleinen Einblick in die Aktivitäten Ihrer Raiffeisenbank 
eG Büchen • Crivitz • Hagenow • Plate. Wir wünschen 
beim Lesen viel Vergnügen.

Ihre Raiffeisenbank eG

Der Vorstand

Guido Bloch Daniel Horn



Unser Team beim Alsterlauf in Hamburg
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in Bildern

Jahresrückblick

Gewinnspiel 

„Fahrsicherheitstraining“

Berufsmesse in Hagenow

Sponsoring für neues Amtsfahrzeug in Crivitz

2.000 € für die Grundschule Schwarzenbek Nordost

2.000 € für die Grundschule in Müssen

2.000 € für Grund- und Gemeinschaftsschule Schwarzenbek
2.000 € für die 

Friedegart-Belusa-Gemeinschaftsschule Büchen
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VR-Gewinnsparen in Hagenow

Spende für die neue Truhenorgel der 

Kath. Gemeinde St. Michael in Schwarzenbek

Gewinnerin unseres MeLa Gewinnspiels

„Ein Tag in der Bank“ - Besuch der Klasse 1b der Europaschule in Hagenow
Spende für die neue Kirchenglocke der 

evang. luth. Kirchengemeinde in Hagenow

VR-Gewinnsparen in Plate

VR-Gewinnsparen in Crivitz

VR-Gewinnsparen in Schwarzenbek
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in Bildern

Jahresrückblick

„Gesundheitstag“ in Hagenow

Volleyballturnier der Bürgschaftsbank Mecklenburg-Vorpommern

Gewinnübergabe beim „Tag der offenen Tür“ in Pampow

Unser Raiffeisen-Markt bei der Fohlenschau in Redefin

„Gesundheitstag“ in Pampow

„Gesundheitstag“ in Pampow
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   Kita „Seepferdchen“ in Dümmer

Hort „Wäldchenteam“ in Crivitz Kita „Marienkäfer“ in Wessin

Kita „St. Elisabeth“ in Hagenow

Kita „Wichtelhaus“ in Toddin
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in Bildern

Jahresrückblick

„Ei gegen Ei“ in Schwarzenbek

„Ei gegen Ei“ in Pampow

„Ei gegen Ei“ in der Kita Witzeeze

VR-Talk in Warnemünde

VR-Landwirtschaftstag Neumünster und Linstow

„Ei gegen Ei“ in der Kita Büchen

 Traditionelle Osteraktion
   unserer Geschäftsstellen 
 „Tausche Ei gegen Ei“

 Traditionelle Osteraktion
   unserer Geschäftsstellen 
 „Tausche Ei gegen Ei“
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 in Hagenow, Crivitz und Plate 

 in Büchen und Schwarzenbek

Unsere Mitgliederversammlung in Büchen

Bäckermeister Daniel Lorenzen

WVS-Messe in Schwarzenbek Weihnachtssingen in Hagenow

Spendenübergaben aus den Zweckerträgen des VR-Gewinnsparens
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bei der Raiffeisenbank eG

Karrierestart

Solidarität, Fairness, Partnerschaftlichkeit und Regionalität – 

diese genossenschaftlichen Werte sind für uns auch als 

Arbeitgeber maßgeblich. Sie prägen das Verhältnis zu unseren 

Mitarbeitern und das der Mitarbeiter untereinander.

Vielseitig in die berufliche Zukunft starten
Schüler erhalten bei uns vielfältige Einstiegsmöglichkeiten. Für einen 
ersten Blick hinter die Kulissen bieten wir Schülerpraktika an. Wer sich 
bereits entschieden hat, in eine berufliche Zukunft als Bankkaufmann 
oder Bankkauffrau zu starten, kann sich für einen Ausbildungsplatz 
oder ein duales Studium bei uns bewerben.

Ob als Auszubildender oder Student, eine Bankausbildung bietet 
abwechslungsreiche Tätigkeiten in unterschiedlichen Bereichen der 
Finanzwirtschaft. Unsere Auszubildenden und Studenten arbeiten in 
den verschiedenen Abteilungen unserer Bank und lernen somit alle 
Tätigkeitsfelder kennen.

Die Ausbildung zur Bankkauffrau / zum Bankkaufmann
Im ersten Ausbildungsjahr liegt der Schwerpunkt der vermittelten Inhalte bei der 
Kontoführung und im Zahlungsverkehr. Im zweiten Lehrjahr lernen unsere jungen Banker 
alles über Geldanlageformen, Wertpapiere, Versicherungen, das Rechnungswesen und die 
rechtlichen und wirtschaftlichen Voraussetzungen bei der Kreditvergabe. Im dritten 
Ausbildungsjahr folgen die Themenfelder Baufinanzierung, Firmenkredite und der 
internationale Zahlungsverkehr. Zur theoretischen Ausbildung besuchen unsere 
Auszubildenden die Berufsschule und nehmen an Seminaren und Trainings der Akademie 
unseres Genossenschaftsverbandes teil.

Für Abiturienten, die Studium und Praxis verbinden wollen, bieten wir auch das duale 
Studium an. Dabei lernen die jungen Banker die Inhalte der klassischen Ausbildung und 
studieren daneben an der GenoAkademie unseres Genossenschaftsverbandes unter 
anderem Wirtschaftslehre, Banklehre und Bankrecht.

Duales Studium Bachelor of Arts

Florian Winter und Lisa Hartkopf
Ausbildung 2018 - 2021

Hilde Brink
Ausbildung 2017 - 2020

Niklas Hinz, Anne Tiburski, Niklas Kanter (v.l.n.r.)
Ausbildung 2016 - 2019
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Madlen Sieber, Nicole Müller, John-Lucas Bull, Marleen Darge, Celine Hinz, Celina Dankert, Johannes Kruse (v.l.)

Danke für Ihre Verbundenheit und Treue

10 Jahre

Cornelia Beierl

Matthias Berner Ines Geistlinger  Britta Kröpelin
Thomas Schütt

25 Jahre 45 Jahre

Wir gratulieren!

Unsere Mitarbeiter/innen

Zu Betriebsjubiläen konnten wir im Jahr 2018 folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gratulieren:

Patricia Possehn hat die Prüfung zur Bankbetriebswirtin
erfolgreich abgelegt.

Herzlichen Glückwunsch

v. l. , Cornelia Beierl, Guido Bloch,  Olaf Neumann Marcus Henkel v. l. , Ines Geistlinger, Guido Bloch Michael Seichter

v. l. , Thomas Schütt, Guido Bloch,  Marcus Henkel Olaf Neumann v. l. Guido Bloch, Britta Kröpelin, Daniel Horn

Die Ausbildung zum Bankkaufmann / zur Bankkauffrau
haben in 2018 erfolgreich bestanden:

Johannes Kruse
Celine Hinz
John-Lucas Bull
Celine Dankert
Nicole Müller

• 
• 
• 
• 
• 
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stellen sich vor

Unternehmen aus der Region

Hagen Baumpflege GmbH & Co. KG
Hagen Baumbüro GmbH

Wir sind eine Gemischtpraxis im südlichen Schweriner 
Umland. Seit der Praxisübernahme 2008 führen wir 
unsere Praxis ganz im Stil der „guten, alten Landarzt-
praxen“. Das heißt, wir verstehen uns sozusagen als 
der „Allgemeinmediziner“ für Ihre Haus-, Heim- und 
landwirtschaftlichen Nutztiere. Seit August 2018 
führen wir zudem auch die Trichinenuntersuchung 
bei Wildschwein, Nutria und Dachs im Auftrag des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim durch. 
Der Schwerpunkt unserer Tätigkeit im Großtier- 
bereich liegt in der Betreuung von Milchvieh- und 
Mutterkuhbeständen. Neben Routinetätigkeiten wie 
Trächtigkeitsuntersuchungen und Geburtshilfe gehö-
ren auch Operationen von Labmagenverlagerungen 
mittels Endoskopie und das Betäuben von Tieren 
mittels Narkosegewehr zu unserem Leistungsspek-
trum. Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel in Hob-
byhaltungen gehören ebenfalls zu unseren Patienten.
Im Kleintierbereich freuen wir uns darüber, dass wir im 
Januar 2019 unsere neuen Praxisräumlichkeiten in 
Tramm eröffnen konnten. Neben den weiterhin 
bestehenden Sprechstunden in Banzkow bieten wir 
nun auch eine feste Sprechstunde in Tramm an. 
Grundsätzlich liegt uns die Betreuung der Tiere in 
persönlicher, freundlicher Atmosphäre besonders am 
Herzen. Das gilt für die Bereiche Beratung und Vorsor-
ge, beispielsweise zu den Themen Ernährung, Parasi-
tenprophylaxe, Kastration und Impfungen, aber 
genauso für die Bereiche Diagnostik und Behandlung 
von Erkrankungen.  
Die Berücksichtigung ganz individueller Bedürfnisse 
ist uns wichtig. Denn jedes Tier – und jeder Besitzer – 

ist anders und erfordert unter Umständen ein indivi-
duelles Vorgehen.
Unser Team besteht aus drei Tierärzten: Praxisinhaber 
Dr. Carsten Daetz, Dr. Janka Daetz-Heisler (Schwer-
punkt Kleintiere) sowie Tierarzt Michael Berger, der 
unser Team seit Januar 2019 vor allem im Bereich Groß-
tiere unterstützt.
Unter www.tierarzt-daetz.de sind alle Informationen 
noch einmal ausführlich zu finden.

Tierarztpraxis Dr. Carsten Daetz

Tierarztpraxis Dr. Carsten Daetz
Hauptstr. 54 Ÿ 19089 Tramm 

Tel.: 038722 - 22 666 | Mobil: 0160 - 66 42 333 

Dr. Carsten Daetz

Dr. Carsten Daetz                                               Tierarzt Michael BergerDr. Carsten Daetz                                               Tierarzt Michael Berger
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stellen sich vor

Unternehmen aus der Region

Seit 2003 ist Unternehmerin Anna Schade bereits 

selbstständig. Zunächst tätig als Fachhändlerin im 

Telekommunikationsbereich entwickelte die 38-

Jährige ein erfolgreiches Konzept unter der Dach-

marke „Annas LADEN“ in der Crivitzer Altstadt.

In dem 2016 sanierten und wieder neu eröffneten 
Kaufhaus gibt es neben Telekommunikation vor allem 
eins: Artikel für Kinder. Auf über 650 qm Verkaufsflä-
che finden Eltern und Kinder eine große Auswahl an 
Kinderspielzeug, Kinder- und Jugendbücher, Dekora-
tionsartikel für die Saison, Schreibwaren und alles für 
den Schulbedarf.
Durchschnittlich fünf neue Kunden pro Tag begrüßt 
Anna Schade gemeinsam mit ihrem fünfköpfigem 

Team. Damit das so 
ist, kommuniziert 
die junge Unterneh-
merin aktiv über 
neue Medien wie 
Facebook, Insta-
gram und einem 
WhatsApp-News-
letter. „Wir posten 
immer unsere aktu-
ellen Angebote und 
Aktionen aus allen 

Bereichen im Laden.“ Mittlerweile besitzt Annas 
LADEN beinahe 2.000 Fans auf Facebook. Der 
Newsletter erreicht täglich 500 feste Abonnenten.

Annas LADEN in Crivitz - Das etwas andere Kaufhaus

„Da ich in Crivitz sowieso für alle Anna und nicht Frau 
Schade bin, fiel es mir leicht, einfach meinen Namen 
zur Marke zu machen.“, sagt die engagierte Unter-
nehmerin lächelnd. Und so finden sich in ihrem Kauf-
haus „Annas Bücherstube“, „Annas Spielzeughaus“, 
„Vodafone & Mehr“ und der „Schaukasten Crivitz & 
Umgebung“ wieder. Der Schaukasten ist eine Art 
regionale Vernetzungsstelle, an der Unternehmen 
und Vereine aus der Umgebung ihre Angebote plat-
zieren können und auch touristische Angebote zu 
finden sind. Das macht Annas LADEN mittlerweile 
nicht nur für die Einheimischen, sondern auch für 
Gäste zu einer Anlaufstelle der Stadt.
Nach wie vor betreut die gebürtige Crivitzerin alles 
persönlich. „Das macht sehr viel Arbeit – keine Frage. 
Aber es macht mir eben auch sehr viel Freude. Und es 
kommt immer wieder etwas zurück zu mir und zu 
Annas LADEN.“ 

Große Str. 5, 19089 Crivitz
Tel.: 01522 - 3119000

Anna Schade
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Als Genossenschaftsbank sind wir Ihr Ansprechpartner 

vor Ort. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen 

Ihnen in unseren Filialen für alle Fragen rund um Ihre 

Finanzangelegenheiten zur Verfügung. Mit unserem Online-

Banking, unserer VR-BankingApp und vielen weiteren Online-

Anwendungen sind wir auch digital modern aufgestellt.

Immer & überall

Ihre Finanzen im Griff

Unsere digitalen Leistungen

Banking mobil erledigen: die VR-BankingApp

Mit der VR-BankingApp haben Sie Ihre Finanzen 
immer und überall im Blick. Prüfen Sie problemlos 
Kontostände, die Umsätze Ihrer Kreditkarte oder 
veranlassen Sie eine Überweisung. 
Zudem steht Ihnen eine Vielzahl 
weiterer nützlicher Funktionen, wie 
z.B. das Online-Brokerage zur 
Verfügung.

Sicher online einkaufen: paydirekt
Bezahlen Sie Ihre Einkäufe online sicher und einfach 
dank umfassendem Käufer-
schutz mit paydirekt direkt 
von Ihrem Girokonto.

Finanzmanager: 
Mit dem digitalen Haushaltsbuch behalten Sie den 
Überblick über Ihre Einnahmen und Ausgaben. 

Geld wie eine Nachricht senden: Kwitt
Senden Sie mit Kwitt ohne 
Eingabe der IBAN problemlos 
Geldbeträge an Ihre Freunde 
oder fordern Sie sie an.

Sparbetrag per App festlegen: VR-

AltersvorsorgeCockpit App
Scannen Sie einfach Ihre Renteninformation und 
erfahren Sie, ob und wo eine Versorgungslücke 
entsteht.

Sich einfach mit dem Bankberater 

austauschen: das elektronische Postfach
Sie haben direkten Kontakt zu Ihrem Bankberater 
und können jederzeit Dokumente und Mitteilungen 
zu Ihrem Sparbuch, Darlehen oder Konto sicher 
austauschen.

Per Kontoauszug die Umwelt schützen: 

der digitale Kontoauszug
Laden Sie sich Ihre Kontoauszüge 
papierlos als PDF in Ihrem Online-
Banking herunter.

Alle Konten im Blick: der Finanzstatus
Behalten Sie alle Ihre Konten und Verträge im Blick - 
auch die Verträge unserer Verbundpartner.

Rechnungen unkompliziert bezahlen: 

Scan2Bank
Begleichen Sie Ihre Rechnungen noch 
einfacher per Foto: Die App füllt die 
Überweisung automatisch für Sie aus.

Mobiles Bezahlen - mit der digitalen girocard
Mit der digitalen girocard (Debitkarte) bezahlen Sie 
bequem und schnell per Smartphone. 

Mehr Informationen zu unseren digitalen 

Leistungen finden Sie auf unserer Internetseite:

www.die-raiffeisenbank.de
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Vereine
Agility Hundesportverein Schwarzenbek e.V.
Angel- und Naturfreunde Plate
Arbeitslosenverband OV Hagenow e.V.
ASB Kita "Kichererbse“ Schwarzenbek
BSSV - Büchen - Siebeneichener Sportverein e.V.
CCC84 e.V., Crivitz
DRK "Wiesen" Kita Büchen
Europaschule Hagenow
Ev. luth. Kirchgemeinde Uelitz
Ev. luth. Kirchgemeinde Plate
Feuerwehrverein Holthusen e.V.
Förderkreis e.V. für Handballsport im Turn- und Sportverein 
Schwarzenbek von 1899 e.V.
Förderverein "Kleine Nordlichter" Hagenow
Förderverein "Unterstützung schwerstkranker Kinder" e.V. Büchen
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Büchen e.V. 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenbek e.V.
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Klinken e.V.
Förderverein Grundschule Sukow e.V.
Förderverein Gymnasium Crivitz e.V.
Free-Harley-Mecklenburg-Chapter Hagenow e.V.
Freiwillige Feuerwehr Klein Pampau
Freiwillige Feuerwehr Lübesse
Freiwillige Feuerwehr Müssen
Freiwillige Feuerwehr Picher
Freiwillige Feuerwehr Rogahn
Freiwillige Feuerwehr Schulendorf
Freunde und Förderer der Grundschule Gammelin e.V.
Freundeskreis für Kirchenmusik in Hagenow e.V.
Fußballsportverein Strohkirchen e.V.
Garten- und Dorfpflegeverein Retgendorf
Gemeinde Pampow - Dorffest
Gemeinde Plate - Skaterplatz am Preister Acker
Gemischter Chor Rastow e.V.
Hagenower Schützenzunft 1794 e.V.
Hagenower Sportverein e.V.
Hort Crivitz - das Wäldchenteam
Jugendfeuerwehr Strohkirchen
Jugendweiheverein MV e.V.
Kath. Kita St.Elisabeth Hagenow
Kinder- und Jugendtreff Pampow
Kita "Am Wäldchen" Demen
Kita "Marienkäfer" Wessin
Kita "Seepferdchen" Dümmer
Kita "Traumland" Schwarzenbek
Kita "Wichtelhaus" Toddin
Kita "Zwergenstübchen" Gudow
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung Hagenow e.V.
Lewitz e.V.
MC Vellahn e.V.
Mecklenburgischer Sportverein Pampow e.V.
ORI-Grundschule Leezen
Reit- und Fahrverein Crivitz e.V.
Ringerverein Lübtheen e.V. 
Schulförderverein Banzkow e.V.
Schulförderverein Plate e.V.
Schulverein Berliner Straße e.V. Schwarzenbek
Schulverein Büchen e.V.
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Unsere Verantwortung
für die Region

Wir sind eine Bank der Region. Daher ist es für uns selbstverständlich, wirtschaftlichen Erfolg 

mit gesellschaftlich verantwortlichem Handeln zu verbinden. Durch Spenden und 

Sponsorings haben wir auch in 2018 zahlreiche Vereine, Kinder- und Jugendeinrichtungen, 

soziale Projekte und vielfältige Veranstaltungen unterstützt. 
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Schulverein Müssen e.V.
Schulverein Rastow e.V.
Schulverein Schwarzenbek e.V.
Schützenverein Büchen und Umgebung e.V.
Schützenverein Plate 1990 e.V.
Schützenverein Witzeeze e.V.
Schwarzenbeker Liedertafel v. 1843 e.V.
Schweriner SC e.V.
Seniorenbeirat Plate
SG Einheit Crivitz e.V.
Sicheres Wasser e.V. Schulendorf
Spielfreunde Fitzen e.V.
Sportverein Plate e.V.
Sportverein Sukow e.V.
Sportverein Zapel e.V.
Stadtschule am Mühlenteich Hagenow
Sternenzauber und Frühchenwunder e.V.
Stralendorfer Hubertusjagd seit 1969
Sülstorfer Karneval Verein e.V.
SV Matzlow - Garwitz e.V.
SV Spornitz Dütschow e.V.
TSV Schwarzenbek von 1899 e.V.
Verein Störtal e.V. 
Verein zur Förderung der kath. Gemeinde St. Michael Schwarzenbek
Volkshochschule Schwarzenbek e.V.
Weihnachtshilfswerk der Stadt Schwarzenbek

Events
19. Prignitzer Jugendturnier des Putlitzer SV 1921
25-jähriges Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Strohkirchen
28. Dorf- und Kinderfest Viez
39. Sachsenwaldlauf TSV Schwarzenbek
800-Jahr-Feier der Gemeinde Uelitz
800-Jahr-Feier Sülte / 75 Jahre FFW Sülte
Dorf- und Kinderfest Zapel
Jubiläumsveranstaltung anlässlich der 70-jährigen Abiturausbildung 
in Crivitz
Kinderfest der Gemeinde Möhnsen
Kinderfest Gemeinde Kuhlen-Wendorf
Kinderfest Hagenow Heide
Kinderfest Havekost
Kinderfest Witzeeze
Kinderfest Zölkow
Konzertnacht in Crivitz
Kubb-Turnier Mirow
Marshal Turnier Büchen
Nikolausturnier des SC Schwarzenbek v. 1916 e.V.
Osteraktion in Crivitz
Ramper Uferfest d. Diakoniewerks
Schützenfest Sahms
Seniorenweihnachtsfeier Büchen
Sponsorenlauf der Naturgrundschule Plate
Sponsorenlauf des Gymnasiums Crivitz
Tag der Vereine in Crivitz
Tag des Offenen Hofes Holthusen
Tag des Offenen Hofes Lübesse
Tag des Offenen Hofes Plate
Weihnachtstombola Grundschule Rastow
XVII. Pflügerwettbewerb Westmecklenburg 
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Sparen mit Gewinnchancen und für einen guten Zweck
Sparen, helfen und gewinnen: Beim Gewinnsparen haben Sie alles zusammen. Ein Teil Ihres 
Spieleinsatzes fließt in gemeinnützige Projekte in Ihrer Region, der Rest wird gespart. Und Sie 
können bei der Verlosung gewinnen.

der Volksbanken Raiffeisenbanken

Gewinnsparen

Das System Gewinnsparen

Der soziale Zweck beim Gewinnsparen 

Die Verlosungen

Sonderverlosungen

Gewinnchancen erhöhen mit „10 gewinnt“

Dankeschön …

Für jedes Gewinnsparlos werden 6 Euro monatlich von Ihrem Girokonto abgebucht. Der Sparanteil im Monat 
beträgt 4,50 Euro. Am Jahresende schreiben wir die angesparte Summe Ihrem Konto gut. Die verbleibenden 1,50 
Euro sind Ihr monatlicher Spielanteil. 

Von Ihrem Spielanteil in Höhe von 1,50 Euro fließen pro Monat 0,38 Euro über Ihre Bank an gemeinnützige, 
mildtätige und kirchliche Einrichtungen in Ihrer Region. So unterstützen Sie durch das Gewinnsparen 
Kindergärten, Schulen, Vereine und weitere Institutionen und Projekte. 

Mit jedem Gewinnsparlos nehmen Sie an den 12 Monatsverlosungen und an vier Sonderverlosungen pro Jahr teil. 
Sie spielen mit Ihrem einmal gekauften Gewinnsparlos so lange mit, wie Sie es wünschen.  In jedem Monat freuen 
sich unsere Gewinner über Bargeld in Höhe von insgesamt ca. 300.000 Euro. 

Viermal jährlich gibt es beim Gewinnsparen eine Sonderverlosung mit attraktiven 
Preisen. Als Gewinnsparer nehmen Sie automatisch daran teil. Zum Quartalsende 
verlosen wir auf das gesamte Losvolumen 1 mal 25.000 EUR und attraktive 

Sachgewinne in Höhe von ca. 60.000 EUR bis 100.000 EUR.

Mit dem 10-Gewinnt-Los erhöhen Sie Ihre Gewinnchancen beim 
Gewinnsparen, denn es setzt sich aus 10 Einzellosen mit den Endziffern null bis 
neun zusammen. Ein einstelliger Endzifferngewinn in Höhe von drei Euro ist 
Ihnen dabei monatlich sicher, sodass Sie per Saldo nur 12 Euro statt 15 Euro für 
Ihren Spielanteil bezahlen. Gleichzeitig haben Sie zehnmal die Chance, einen 
Hauptpreis zu gewinnen. Das Sparkapital pro Jahr beträgt stolze 540 Euro als 
„Weihnachtsgeld“ bei 10 Losen.

… sagen wir allen Gewinnsparern: Ohne Sie wäre so viel Hilfe nicht möglich.

www.gewinnsparen.de

Die Gewinnchance auf unsere Hauptgewinne beträgt ca. 1: 400.000. 
Teilnehmen kann jeder ab 18 Jahren.



Gewinnsparen lohnt sich! Hier einige unserer Haupt-Gewinner/innen der letzten 10 Jahre!
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Das ist meine Bank!

Entwicklung unserer Raiffeisenbank eG

Das Bilanzsummenwachstum resultiert auf Seiten der 
Mittelherkunft im Wesentlichen aus dem Anstieg der 
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden.

Die Kredite sind größen- und branchenmäßig vertret-
bar gestreut und mit kaufmännischer Vorsicht 
bewertet worden. Für alle erkennbaren Risiken haben 
wir entsprechende Vorsorge getroffen. Die Steige-
rung der Kundenforderungen resultiert vor allem aus 
einer weiterhin hohen Nachfrage im privaten Woh-
nungsbau sowie in den Bereichen Dienstleistungen 
und Landwirtschaft.

Die für die Ausweitung der Kundenforderungen 
benötigten Mittel wurden insbesondere aus den 
gestiegenen Kundenverbindlichkeiten generiert.

Berichtsjahr 2017 2016
  TEUR TEUR TEUR      

582.861 549.066 546.996
34.627 26.900 39.149 

*) Hierunter fallen die Posten unter dem Bilanzstrich 1 
(Eventualverbindlichkeiten) und 2 (Andere Verpflichtungen).

Bilanzsumme

Außerbilanzielle Geschäfte*)

  Aktivgeschäft

Kundenforderungen

Wertpapieranlagen

Forderungen an Banken

Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

435.084 416.646 377.715
60.481 56.063 49.081
54.713 47.490 86.083

Die Steigerung der Kundengelder entfiel mit 24,3 Mio. 
EUR auf die Sichteinlagen und mit 8,3 Mio. EUR auf die 
Spareinlagen, während die Termineinlagen leicht 
zurückgingen.

 Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

100.006 101.706  112.270
171.621 163.325 159.688
235.352 212.830  208.284

 Passivgeschäft

Bankrefinanzierungen

Spareinlagen

andere Einlagen

  Dienstleistungsgeschäft

Erträge aus Wertpapierdienst-

leistungs- u. Depotgeschäften

Vermittlungserträge

Erträge aus Zahlungsverkehr

Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

167 158 146 
799 759 765

2.482 2.348 2.055

Das Dienstleistungsgeschäft konnte in allen Bereichen 
leicht gesteigert werden.

 Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

8.853 17.840 24.235 
912 877 4.566 

1.410 2.325  2.478 

  Warengeschäft

Warenumsatz

Warenbestand

Rohergebnis

Die Rückgänge im Warengeschäft gegenüber dem 
Vorjahr sind insbesondere auf den Verkauf des Land- 
handels zum 30.06.2017 zurückzuführen.

Personal- und Sozialbereich

Im Jahr 2018 ist der durchschnittliche Personalbe-
stand zurückgegangen. Als kaufmännische Mitarbei-
ter waren durchschnittlich 56 Vollzeitkräfte, 24 
Teilzeitkräfte und zwei Prokuristen in Vollzeit ange-
stellt. Im gewerblichen Bereich arbeiteten im Durch-
schnitt 16 Vollzeitkräfte und 25 Teilzeitkräfte. Außer-
dem wurden durchschnittlich 6 Auszubildende 
beschäftigt. Die Aus- und Weiterbildung hatte auch 
im Jahr 2018 höchste Priorität.

AUSZÜGE AUS DEM LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2018
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Gesamtbanksteuerung, Risikomanagement

In unserer Unternehmenskonzeption haben wir uns 
klar auf die Bedarfssituation unserer Mitglieder und 
Kunden ausgerichtet. Unsere langfristige Unterneh-
mensplanung stellt eine dauerhafte Begleitung in 
allen Finanzierungs- und Vermögensanlagenfragen 
sicher.

Das Risikomanagement zur Früherkennung von 
Risiken ist vor dem Hintergrund wachsender Komple-
xität der Märkte von erheblicher Bedeutung. Mit Hilfe 
von Kennzahlen- und Limitsystemen planen und 
steuern wir die Entwicklung unseres Instituts. Der 
Begrenzung der Risiken aus unserer Geschäftstätig-
keit messen wir eine besondere Bedeutung bei. Die 
hierfür zuständigen Organisationseinheiten berichten
direkt dem Vorstand.

Durch Funktionstrennungen in den Arbeitsabläufen 
und die Tätigkeit unserer funktionsfähigen Internen 
Revision haben wir die Zuverlässigkeit der Steuerungs-
informationen aus der ordnungsgemäßen Geschäfts-
abwicklung sichergestellt. Im Management der 
Risiken unterscheiden wir zwischen Adressenausfall-, 
Marktpreis-, Liquiditäts- und operationellen Risiken, 
wobei die Adressenausfallrisiken einen Schwerpunkt 
bilden.

Kundenforderungen

Die durch die Mitgliederversammlung festgesetzten 
Kredithöchstgrenzen für die einzelnen Kreditnehmer 
sowie sämtliche Kreditgrenzen des KWG bzw. der CRR 
wurden während des gesamten Berichtszeitraumes 
eingehalten.

Die Forderungen an unsere Kunden haben wir auch 
zum Jahresende 2018 wieder mit besonderer Vorsicht 
bewertet. Die für erkennbare bzw. latente Risiken in 
angemessener Höhe gebildeten Einzel- und Pauschal-
wertberichtigungen wurden von den entsprechen-
den Aktivposten abgesetzt.

Durch unsere Liquiditätsplanung konnten wir allen 
vertretbaren und berechtigten Kreditwünschen 
unserer Kundschaft entsprechen.

Aufgrund der überwiegend ländlichen Region 
entfallen wesentliche Teile unseres Kreditvolumens 
auf die Branchen Landwirtschaft und regenerative 
Energien. In der Vergangenheit hat sich insbesondere 
die Branche Landwirtschaft bei geringen Wertberichti-
gungen und Abschreibungen als wertbeständig 
erwiesen. Wenngleich sich allgemein betrachtet 
stabilisierende Preistendenzen für landwirtschaftliche 
Erzeugnisse gezeigt haben, hat die lang anhaltende 
Trockenperiode wiederum zu Umsatz- und Ergebnis-
einbußen geführt. Regionale Unterschiede waren 
hierbei zu beobachten. Staatliche Hilfsprogramme 
wurden zur teilweisen Abmilderung der materiellen 
Auswirkungen aufgelegt. Vor dem Hintergrund der 
auch in den Vorjahren unter Druck stehenden 
Erzeugerpreise und schwierigen klimatischen Bedin-
gungen zeigen sich in Teilen Auswirkungen auf die 
Kundenbonität.

Durch die enge Überwachung und Begleitung unserer 
Kreditnehmer in dieser Branche halten wir die 
eingegangenen Risiken jedoch für vertretbar.

Zudem ermöglichten uns unsere Risikotragfähigkeit 
sowie Struktur und räumlicher Umfang unseres 
Geschäftsgebiets weiterhin eine vertretbare bran-
chen- und größenmäßige Streuung unserer Auslei-
hungen.

Angemessene Eigenmittel, auch als Bezugsgröße für 
eine Reihe von Aufsichtsnormen, bilden neben einer 
stets ausreichenden Liquidität die unverzichtbare 
Grundlage einer soliden Geschäftspolitik. Die vorge-
gebenen Anforderungen der CRR wurden von uns im 
Geschäftsjahr 2018 stets eingehalten.

Nach unserer Unternehmensplanung für die nächsten 
fünf Geschäftsjahre ist von einer Einhaltung der 
Kapitalquoten bei dem erwarteten Geschäftsvolu-
menszuwachs sowie durch die geplanten Rücklagen-
zuführungen auch zukünftig auszugehen.

Vermögenslage

  Eigenmittel, Solvabilität

Eigenkapital laut  Bilanz )

Eigenmittel (Art. 72 CRR)

Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

70.841 66.380 60.892
 78.291 74.003  72.220 

Hierzu rechnen die Passivposten 11 (Fonds für allgemeine Bankrisiken) 
und 12 (Eigenkapital).

¹

1) 
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Das ist meine Bank!

Wertpapieranlagen

Unser Wertpapierbestand ist im Vergleich zu anderen 
Kreditinstituten mit 10,4 % (Vorjahr 10,2 %) der 
Bilanzsumme relativ klein. Im Berichtszeitraum waren 
bzgl. der Bewertungsergebnisse für die hoch verschul-
deten EURO-Staaten keine wesentlichen Veränderun-
gen zu verzeichnen.

  Wertpapieranlagen

Anlagevermögen

Liquiditätsreserve

Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

15.121 12.615 6.596
45.360 43.447 42.485 

 

Ertragslage

   Erfolgskomponenten

Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss 
Rohergebnis aus Warenverkehr

und  Nebenbetrieben

Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwendungen

b) and. Verwaltungsaufwend.

Betriebsergebnis vor Bewertung 
Bewertungsergebnis 
Ergebnis der normalen

Geschäftstätigkeit

 Steueraufwand

Jahresüberschuss

Berichtsjahr 2017 2016

  TEUR TEUR TEUR      

 14.629 14.400 14.329
3.300 3.112  2.783

    1.410 2.325 2.478 
9.724 10.395 10.891 

    6.552 6.908 7.178 
    3.172 3.487  3.713 

9.281 9.514 7.938
-2.056 -3.125  -1.675

    7.225 6.389 6.263
2.334 1.949 2.919

1.191 1.185 1.144

 

Einstellungen in den Fonds

für allgemeine Bankrisiken 3.700 4.800 2.200

 GuV-Posten 1 abzüglich GuV-Posten 2 zuzüglich GuV-Posten 3
 GuV-Posten 5 abzüglich GuV-Posten 6
 Saldo aus den GuV-Posten 1 bis 12 
 Saldo aus den GuV-Posten 13 bis 16

Das zinsabhängige Kundengeschäft ist für unser 
Kreditinstitut nach wie vor von grundlegender 
wirtschaftlicher Bedeutung. Im Geschäftsjahr 
entwickelten sich die Zinserträge dank des Kredit-
wachstums nur leicht rückläufig. Die Zinsaufwendun-
gen hingegen sanken deutlich vor dem Hintergrund 
der Marktentwicklung und geschäftspolitischer 
Maßnahmen des Vorjahres. Per Saldo konnte der 
Zinsüberschuss gegenüber dem Vorjahr geringfügig 
gesteigert werden.

Der Provisionsüberschuss ist ebenfalls leicht gestie-
gen. Das Rohergebnis aus dem Warenverkehr und den 
Nebenbetrieben fiel insbesondere bedingt durch den 
Verkauf des Landhandels zum 30.06.2017. Betrachtet 
man die verbliebenen Warenstandorte separat, lässt 
sich jedoch eine leichte Verbesserung des Rohergeb-
nisses erkennen. Der Verwaltungsaufwand ging 
wiederum zurück. Maßgebend hierfür war ebenso 
der v.g. Verkauf des Landhandels im Vorjahr. Im 
Bankbereich sind die Verwaltungsaufwendungen 
gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen. Das 
Bewertungsergebnis enthält wiederum Zuführungen
zu unseren Vorsorgereserven. Zudem wurde der 
Fonds für allgemeine Bankrisiken mit 3,7 Mio. EUR 
gestärkt.

Die Wertpapiere der Liquiditätsreserve wurden nach 
dem  strengen Niederstwertprinzip bewertet. 

Zur Erfüllung von § 1 EinSiG i. V. m. § 1 Abs. 3d Satz 1 
KWG gehört die Bank der BVR Institutssicherung 
(BVR-ISG-Sicherungssystem) an. Das BVR-ISG 
Sicherungssystem ist eine Einrichtung der BVR 
Institutssicherung GmbH, Berlin (BVR-ISG), die als 
amtlich anerkanntes Einlagensicherungssystem gilt.

Daneben ist unsere Genossenschaft der Sicherungs-
einrichtung des Bundesverbandes der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. (BVR-SE) 
angeschlossen, die aus dem Garantiefonds und dem 
Garantieverbund besteht. Die BVR-SE ist als zusätzli-
cher, genossenschaftlicher Schutz parallel zum BVR-
ISG Sicherungssystem tätig.

Die Zahlungsfähigkeit unserer Bank war im abgelaufe-
nen Geschäftsjahr stets gegeben. Die Liquiditätskenn-
zahl (Liquidity Coverage Ratio - LCR) haben wir 
eingehalten. Zum Bilanzstichtag beträgt die LCR 181 %.

Aufgrund unserer Liquiditätslage und -steuerung, der 
Einbindung in den genossenschaftlichen Liquiditäts-
verbund und der unterhaltenen Bankguthaben 
gehen wir davon aus, dass auch in den kommenden 
Jahren nicht mit einer Beeinträchtigung der Zahlungs-
fähigkeit zu rechnen ist.

Mitgliedschaft in der Sicherungseinrichtung 
des BVR

Finanz- und Liquiditätslage

1)

2)

3)

4)

1)

2)

3)

4)
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Voraussichtliche Entwicklung

Unsere Prognosen für das Geschäftsjahr haben sich 
weitgehend bestätigt. Insbesondere das Zinsergebnis 
konnte die Planzahlen sogar übertreffen. Für die Jahre 
2019 und 2020 ergeben unsere Planungsrechnungen 
bei einem verhaltenen Wachstum im Kundengeschäft 
ein angemessenes, jedoch deutlich geringeres Betriebs-
ergebnis. Hierbei gehen wir bei der Ermittlung des 
Zinsergebnisses von einem Rückgang der Zinsmarge 
aufgrund des aktuell niedrigen Zinsniveaus aus. Der 
anhaltende Wettbewerbsdruck wird sich weiterhin im 
Provisionsergebnis bemerkbar machen. Aus unserem 
Warengeschäft erwarten wir eine leichte Steigerung des 
Rohergebnisses. Aufgrund von Investitionsvorhaben in 
diesem Bereich wird das Warenbetriebsergebnis jedoch 
geringer ausfallen als in 2018. Der Verwaltungsaufwand 
wird in 2019 zunächst steigen. Dies hängt mit geplanten
Renovierungsmaßnahmen in unserer Geschäftsstelle 
Crivitz zusammen. Ab 2020 wird er zurückgehen, aber 
insgesamt über dem Niveau von 2018 liegen. Den 
Preissteigerungen im Personal- und Sachaufwand und 
den zusätzlichen Kosten aus Digitalisierung und Moder-

Zusammenfassende Beurteilung der Lage 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr konnten wir bei einer 
guten Ertrags- und Vermögenslage erneut unsere 
Risikovorsorge stärken. Dies resultiert insbesondere 
aus der im kreditgenossenschaftlichen Gruppenver-
gleich überdurchschnittlichen Zinsspanne bei einer 
unterdurchschnittlichen Kostenlage. Das Bewertungs-
ergebnis war negativ und lag im Bereich der Planwer-
te. Die Finanzlage kann als geordnet eingeschätzt 
werden.

nisierung mit Sparmaßnahmen entgegenzutreten wird 
immer anspruchsvoller. Bei der Einschätzung des 
Bewertungsergebnisses gehen wir, aufgrund unserer 
Kreditvergabe und Wertpapierneuinvestitionen im 
Wesentlichen gute Bonitäten (Investment Grade), von 
einem vertretbaren und tragbaren Niveau aus. Für das 
Jahr 2019 erwarten wir eine verbesserte Ertragslage in 
der Landwirtschaft. Die schwerpunktmäßig im Bereich 
Landwirtschaft und erneuerbaren Energien bestehen-
den Konzentrationen bei den größeren Engagements 
sehen wir insbesondere im Hinblick auf Besicherung und 
Diversifikationen als vertret- und überschaubar an.
Für 2019/2020 planen wir den Bau von zwei Mehrfami-
lienhäusern in Büchen. Das Investitionsvolumen beläuft 
sich auf rd. 4 Mio. EUR. Hierdurch werden wir nicht nur 
unsere Ertragslage verbessern und unsere Kapitalstruk-
tur weiter diversifizieren, sondern auch vor Ort als 
Partner für unsere Mitglieder und Kunden präsent sein.
Der Mindestgewinnbedarf von ca. 650 TEUR für 
Dividendenzahlungen, Rücklagenzuführungen und 
Steuern sollte aus den Jahresüberschüssen einwandfrei 
gewährleistet sein. Ebenso ergibt sich eine weitere 
Stärkung der Risikovorsorge und der Eigenmittel aus 
den Planungsrechnungen.
Das Liquiditätsrisiko sehen wir für die Folgejahre 
aufgrund der Einbindung in die Genossenschaftliche 
FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken sowie der 
bestehenden Refinanzierungsmöglichkeiten aus 
Programmkrediten der KfW und der Landwirtschaftli-
chen Rentenbank als gering an. Für die operationellen 
Risiken haben wir durch unser internes Kontrollsystem 
vorbeugende Maßnahmen getroffen.
Abzuwarten bleibt, wie sich die derzeitige Wirtschaftsla-
ge durch die geopolitischen Konflikte verändern wird.

VORSCHLAG FÜR DIE ERGEBNISVERWENDUNG

   

6,00 % Dividende    EUR

1,00 % Bonuszahlung 36.830,60   EUR

  Einstellung in die gesetzliche Rücklage 480.000,00   EUR

  Einstellung in die anderen Ergebnisrücklagen 455.000,00   EUR

  Vortrag auf neue Rechnung 117,64   EUR
  

insgesamt 1.192.931,84  EUR

220.983,60

Büchen, 15. März 2019 Raiffeisenbank eG
    Der Vorstand

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von EUR 1.190.948,47
- unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 1.983,37 (Bilanzgewinn von EUR 1.192.931,84) - 
wie folgt zu verwenden:
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Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im Geschäftsjahr 2018 hat der Aufsichtsrat die 
Aufgaben erfüllt, für die er nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung verantwortlich ist: die Arbeit des 
Vorstandes zu überwachen und sie beratend zu 
begleiten. Er traf die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befas-
sung mit der Prüfung nach § 53 GenG.
Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte zur effektiveren 
Arbeit unverändert Ausschüsse eingerichtet. Dem 
Prüfungsausschuss kommt dabei eine beratende, dem 
Kreditbewilligungsausschuss sowie dem Personal- und 
Besetzungsausschuss eine beschlussfassende Funktion 
zu. 
Der Vorstand hat den Aufsichtsrat zeitnah und umfas-
send über das Wettbewerbsumfeld, die beabsichtigte 
Geschäftspolitik, die Vermögens-, Finanz- und Ertrags- 
lage sowie alle strategischen und wichtigen operati-
ven Entscheidungen informiert.
Als Vorsitzender des Aufsichtsrates habe ich generell 
an allen Vorstandssitzungen teilgenommen und mit 
dem Vorstand die aktuelle Geschäftsentwicklung 
erörtert.
Im Jahr 2018 hat sich der gesamte Aufsichtsrat zu ins-
gesamt acht Sitzungen getroffen. Außerdem tagte 
der Kreditbewilligungsausschuss in sechs Sitzungen. 
Der Personal- und Besetzungsausschuss kam zu einer 
Sitzung mit dem Vorstand zusammen und der Prü-
fungsausschuss informierte sich in drei Sitzungen. In 
der Dezembersitzung 2018 hat der Aufsichtsrat die 
Effizienz seiner Arbeit turnusgemäß geprüft.
Im Mittelpunkt unserer Sitzungen standen die wirt-
schaftliche Entwicklung Ihrer Raiffeisenbank eG 
Büchen • Crivitz • Hagenow • Plate. An der Inventur 
zum Jahresabschluss haben alle Aufsichtsratsmitglie- 
der teilgenommen.

Der Aufsichtsrat hat sich im Jahr 2018 in einem „In-
house-Seminar für Aufsichtsratsmitglieder" des 
Genossenschaftsverbandes fortgebildet und damit 
seine fachliche Qualifikation erweitert.
Der vorliegende Jahresabschluss 2018 mit Lagebericht 
wurde vom Genossenschaftsverband - Verband der 
Regionen e.V. geprüft. Der Aufsichtsrat hat sich einge-
hend mit dem Prüfungsergebnis befasst.
Über das Prüfungsergebnis wird in der Mitgliederver-
sammlung berichtet.
Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand vorgelegten 
Jahresabschluss zum 31.12.2018, den Lagebericht und 
den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüber-
schusses geprüft und stimmt diesem zu. Der Vorschlag 
für die Verwendung des Jahresüberschusses - unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht den 
Vorschriften der Satzung.
Der Aufsichtsrat empfiehlt der Mitgliederversamm-
lung, den Jahresabschluss festzustellen und die vorge-
schlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu 
beschließen.
Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr 
Herr Dieter Schlottmann und Herr Gerd Schütte aus 
dem Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl der ausschei-
denden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig.
Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand für die geleistete 
Arbeit. Allen Mitarbeitern dankt er für ihren außerge-
wöhnlichen Einsatz. Ohne sie und ihren Fleiß wäre das 
gute Jahresergebnis nicht zustande gekommen.

Büchen, 16. März 2019

Der Aufsichtsrat 
Dieter Schlottmann
- Vorsitzender -

Dieter Schlottmann



Aktivseite

                         Summe der Aktiva 582.860.727,91 549.066

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
a) Kassenbestand  6.992.140,54 6.782
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 1.263.115,87 1.019

darunter: 
bei der Deutschen Bundesbank 1.263.115,87 ( 1.019)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 8.255.256,41 0
  

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung
bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank

refinanzierbar 0,00 ( 0)
b) Wechsel 0,00 0,00 0

  

3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig  40.134.994,56 29.007
b) andere Forderungen 14.578.081,27 54.713.075,83 18.483

  

4. Forderungen an Kunden  435.083.563,61 416.646
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 25.922.013,21  ( 42.975)
Kommunalkredite 2.960.680,31 ( 2.377)
Warenforderungen 8.703,26 ( 193)

  

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00  ( 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00  ( 0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 10.611.019,78 9.607
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 10.108.459,85  ( 9.104)
bb) von anderen Emittenten 49.741.549,41 60.352.569,19 45.239
darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 43.276.563,53 ( 39.690)

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 60.352.569,19 0
Nennbetrag 0,00 ( 0)

  

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 128.129,86 1.216
  

6a. Handelsbestand  0,00 0
  

6aa. Warenbestand 911.559,71 876
  

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
a) Beteiligungen 9.366.505,28 9.367

darunter:
an Kreditinstituten  174.756,00 ( 175)
an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00  ( 0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 537.350,00 9.903.855,28 549
darunter:
bei Kreditgenossenschaften 525.000,00  (525)
bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 ( 0)

  

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 ( 0)
an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 ( 0)

  

9. Treuhandvermögen 0,00 0
darunter: Treuhandkredite 0,00 ( 0)

  

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

  

11. Immaterielle Anlagewerte:
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

Rechte und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 10.979,00 2

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00  0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 10.979,00 0

  

12. Sachanlagen 12.636.049,57 8.995
  

13. Sonstige Vermögensgegenstände 838.913,36 1.250
  

14. Rechnungsabgrenzungsposten 26.776,09 28

Auszüge aus dem Jahresabschluss 2018
 JAHRESBILANZ
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Passivseite

Summe der Passiva 582.860.727,91 549.066

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a) täglich fällig 0,00  0
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 100.005.980,15 100.005.980,15 101.706

  

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von drei Monaten 166.092.224,93 157.170

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 5.528.914,78 171.621.139,71 6.155

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 187.959.539,37 163.699
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 47.392.190,21 235.351.729,58 406.972.869,29 49.131

  

2a. Verpflichtungen aus Warengeschäften
und aufgenommenen Warenkrediten 269.242,87 354

  

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00  ( 0)
eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00  ( 0)

  

3a. Handelsbestand 0,00 0
  

4. Treuhandverbindlichkeiten 0,00 0
darunter: Treuhandkredite 0,00  ( 0)

  

5. Sonstige Verbindlichkeiten 304.814,36 323
  

6. Rechnungsabgrenzungsposten 972.266,76 865
  

6a. Passive latente Steuern 0,00 0
  

7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 1.970.985,00 1.901
b) Steuerrückstellungen 188.112,00 0
c) andere Rückstellungen 1.335.445,64 3.494.542,64 1.382

  

8. [gestrichen]  0,00 0
  

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00  0
  

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 ( 0)

  

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 38.500.000,00 34.800
darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB  0,00 ( 0)

  

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 3.698.080,00 3.790
b) Kapitalrücklage 3.700.000,00 3.700
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 15.870.000,00 15.450
cb) andere Ergebnisrücklagen 7.880.000,00 23.750.000,00 7.455

d) Bilanzgewinn 1.192.931,84 32.341.011,84 1.185

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen

abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und

Gewährleistungsverträgen 3.104.508,66 3.532
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

für fremde Verbindlichkeiten 0,00 3.104.508,66 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus

unechten Pensionsgeschäften 0,00  0
b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 31.522.065,20  31.522.065.20 23.368

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen Termingeschäften 0,00  ( 0)

 ZUM 31.12.2018
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 Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 15.367.991,78 15.714
b) festverzinslichen Wertpapieren und

Schuldbuchforderungen 863.378,87 16.231.370,65 903
  

2. Zinsaufwendungen 1.814.991,17 14.416.379,48 2.429
  

3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 5.261,75 5
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 207.830,12 207
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 213.091,87 0

  

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
 oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

  

5. Provisionserträge 3.555.725,56 3.369
  

6. Provisionsaufwendungen 256.200,69 3.299.524,87 257
  

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
  

7a. Rohergebnis aus Warenverkehr und Nebenbetrieben 1.410.399,41 2.325
  

8. Sonstige betriebliche Erträge 594.843,72 1.107
  

9. [gestrichen] 0,00  0
  

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 5.367.147,76 5.742
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 1.184.921,45 6.552.069,21 1.166
darunter: für Altersversorgung 268.597,08 ( 169)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 3.172.068,96 9.724.138,17 3.487
  

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 794.690,79 896

  

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 134.783,58 139
  

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 1.907.795,12 3.450

  

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 -1.907.795,12 0

  

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 147.977,23 0

  

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 0,00 -147.977,23 325

  

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
  

18. [gestrichen] 0,00  0
  

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 7.224.854,46 6.389
  

20. Außerordentliche Erträge 0,00 1.544
  

21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
  

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 ( 1.544)
  

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.311.854,24 1.915
darunter: latente Steuern  0,00 ( 0)

  

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 22.051,75 2.333.905,99 33

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allg. Bankrisiken 3.700.000,00 4.800
  

25. Jahresüberschuss 1.190.948,47 1.185
  

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 1.983,37 0
1.192.931,84 1.185

  

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

1.192.931,84 1.185
  

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. Bilanzgewinn 1.192.931,84 1.185

Gewinn- und Verlustrechnung   vom 01.01.2018 bis 31.12.2018
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Erläuterungen zur Bilanz

und zur Gewinn- und Verlustrechnung

l

l

l

l

 Die unter Passivposten 12a „Gezeichnetes Kapital” ausgewiesenen Geschäftsguthaben gliedern sich wie folgt:

Die Kapital- und Ergebnisrücklagen (P 12b und c) haben sich wie folgt entwickelt:

Die Zahl der 2018 durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer betrug:

 Mitgliederbewegung

  
  

Geschäftsguthaben EUR

a) der verbleibenden Mitglieder 3.620.160

b) der ausscheidenden Mitglieder 77.600

c) aus gekündigten Geschäftsanteilen 320

  

Kapitalrücklage Gesetzliche Rücklage andere Ergebnisrücklagen

EUR EUR EUR

Stand 01.01.2018 3.700.000 15.450.000 7.455.000

Einstellungen

- aus Bilanzgewinn des Vorjahres 420.000 425.000
  

Stand 31.12.2018 3.700.000 15.870.000 7.880.000

             

                  

  

     Vollzeitbeschäftigte              Teilzeitbeschäftigte

 Prokuristen 2 0

 sonstige kaufmännische Mitarbeiter                                                     56  24

gewerbliche Mitarbeiter                                             16 25

74 49
  

Außerdem wurden durchschnittlich 6 Auszubildende beschäftigt.

  

Anzahl der Mitglieder   Anzahl Geschäftsanteile  Haftsummen EUR

Anfang 2018 5.877 46.019 7.363.040

Zugang 2018 41 314 50.240

Abgang 2018 176 1.081 172.960
  

Ende 2018 5.742 45.252 7.240.320

Büchen, 15. März 2019

Raiffeisenbank eG
Der Vorstand

Bloch                     Horn

Das ist meine Bank!
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Verbandszugehörigkeit

Zentralinstitut

Bundesverband der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken e.V.
Berlin

Genossenschaftsverband - Verband der Regionen e.V.
Frankfurt am Main

DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank 
Frankfurt am Main

Aufsichtsrat

Vorstand 

Prokuristen

Dieter Schlottmann, Bartelsdorf (Vorsitzender)
Gerd Schütte, Kraak (stellv. Vorsitzender)
Frank Jehring, Dodow 
Thomas Koch, Wangelau 
Ulf Peters, Havekost
Heidi Stamer, Gammelin

Guido Bloch
Daniel Horn
 

Marcus Henkel 
Matthias Schmidt

VERWALTUNGSORGANE

v. l. Gerd Schütte, Ulf Peters, Frank Jehring, Heidi Stamer, Dieter Schlottmann, Thomas Koch
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